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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

VfL Dettenhausen : SV Tübingen II 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Zabel und Völzing in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Tübingen II das Spiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 beim VfL Dettenhausen am
Samstagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jakob Gönner im
14. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes
von Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Bamann / Beyer die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es war ein langes Spiel, bis Bamann / Silzle ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Stückle / Gimbel hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht so gut lief es daraufhin für Roth /
Gonschorek bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zabel / Völzing. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Bamann gewann dann
dagegen sein Spiel gegen Daniel Gimbel sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Zwischenzeitlich musste Robert Bamann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Patrick Stückle, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Joachim Beyer bei der 1:3-
Niederlage gegen Detlef Zabel hinnehmen. Einen Zähler für die Gäste musste Christina Roth bei der
1:3-Niederlage gegen Mika Sachs hinnehmen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Michael Gonschorek überzeugte im Match gegen Jakob Gönner, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Völzing wurden Stefan
Silzle indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Dettenhausen und des SV Tübingen II. Thomas
Bamann wehrte eine 1:0 Satzführung von Patrick Stückle ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Robert Bamann hatte gegen Daniel Gimbel bei seinem 3:0 keine
Probleme. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Joachim Beyer sein Einzel gegen Mika
Sachs noch mit 11:9, 11:9, 7:11, 5:11, 4:11 im Entscheidungssatz. 7:15 (Beyer) bzw. 6:5 (Sachs)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ohne Satzgewinn für Christina Roth verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Detlef Zabel. Hierbei überließ Roth ihrem Gegner im zweiten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Michael
Gonschorek und Fabian Völzing aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Stefan Silzle bekam derweil seinen Gegner Jakob Gönner beim klaren 0:
3 nicht richtig in den Griff. 1:2 (Silzle) bzw. 11:7 (Gönner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen
den TSV Sickenhausen, während der SV Tübingen II am 25.03.2023 gegen den TV Rottenburg II
antritt.

 Statistik:
 VfL Dettenhausen

Doppel: Bamann / Beyer 1:0, Bamann / Silzle 0:1, Roth / Gonschorek 0:1 
Einzel: T. Bamann 2:0, R. Bamann 2:0, J. Beyer 0:2, C. Roth 0:2, M. Gonschorek 1:1, S. Silzle 0:2 

 SV Tübingen II
Doppel: Stückle / Gimbel 1:0, Sachs / Gönner 0:1, Zabel / Völzing 1:0 
Einzel: P. Stückle 0:2, D. Gimbel 0:2, M. Sachs 2:0, D. Zabel 2:0, F. Völzing 2:0, J. Gönner 1:1


